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Vorwort 

Der Band versammelt dreizehn Vorträge der 1 
Ringvor!esung des Wintersemesters 2006120071 

Rechtswissenschaft und Justiz mit den "Wend 

und 1945 vor dem Hintergrund historischer Kg 
setzen. Dabei werden mehrere Grundthesen a 

Themen untersucht, etwa die Göttinger Expe 
dauer juristischer Konzeptionen über die NS-2 
g311g der Justiz mit der eigenen Vergangenheit. 
letztgenannten Themas konnten aufgrund der 2 
Forum fustizgeschichte e. V auch mehrGre Ric 
Herrn RiOLG a. D. Helmut Kramer, auf desse 

der Ringvor!esung zurückgeht, habe ich für seir 

zu danken. 
I1tsprechend dem Grundanliegen der Ri 

nicht auf die NS-Zeit zu beschränken, sonde 
Perspektiven des Rückblicks zu reflektieren, w 
trag von Joachim Rücken, der die Ringvorlcsu 
NS-Zeit und wir« eröffnete, die Darstellung de 

nativkonzepte der Widerstandsbewegung um 
der Diskussion über die Insrrumentalisierung 
west- und ostdeutschen GeschichtsschreiblU1g 

Mit der Göttinger Rechts- und Staatswisserj 
ihren Mitgliedern beschäftigen sich eine ganze 
erstes in diesem Band, der die Reihenfolge de 
sung wiedergibt, derjenige von Ralf Frassek, » 
Kieler Schule und nationalsozialistische JurisJ 
Nachwuchs der Göttinger Fakultät. Diese galt I 

eine »gute Pflanzstätte zur Heranbildung bel 
Rechtsgelehrter« (so der Göttinger Strafrecht1 
hat sie doch prominente Jungwissenschaftler I 

Kar! August Eckhardt und Kar! Larenz hefVI 
durch die neue nationalsozialistische Studienon 
sehe Reform des Studiums der Rechtswissenscl 

Forschung (durch das Standardwerk ),vertrag t 
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